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1e Erzdiözese NEIDUN wurde 1827 für die badischen und hohenzollernschen Katholiken
errichtet, nachdem aps Pıus VILI ihr Terrıtorıum schon 1Im re 1821 umschrieben

und dem Kirchensprengel eile Qanz unterschiedlicher DIi6özesen (Konstanz, Straisburg,
5Speyer, Worms, Maınz, ürzburg) zugewlesen Seıit dem frühen Mıttelalter spielten Or-
densgemeinschaften praktisch immer eiıne WIC. In der Kiırchengeschichte des deut-
schen Südwestens SO Jag Es nahe, ZU 175-Jährigen BıstumsJjubiläum dıe Bedeutung der Or-
densleute In Vergangenheı und Gegenwart thematisieren. DIie bistumsgeschichtliche Ze
Sangswelse, die für das vorliegende Buch ewählt worden ist, hietet den Vorteil, dass die Ent-
tehung eutiger Strukturen eıchter nachzuvollziehen ist. YeINC ist amı auch der Nach-
te1l verbunden, dass die Jeweıiligen ONTLexTte ve  er Zeıten MC immer eutlic ZAUE
USArucCc kommen.

Das Buch nthält acht wissenschaftliche u{Isatze SOWIE insgesamt 61 kur-
Selbstdarstellungen VON Ordensgemeinschaften und Ostern 112-:220) Kın Anhang mıt

nützlichen Informationen, Z Adressen, 244-264) rundet das Buch ab
In an Kiırchgässners Beıtrag über YO. Ordensgestalten IM Gebiet der Erz-

diözese reiburg 12-31) seht CS unter anderem den Reichenauer Gründer Pırmiın, die
Tauberbischofsheimer Abtissin 10ba, den scholastischen Theologen und Philosophen er-
tus Magnus (zeıtwelse Lehrer 1Im Freiburger Dominikanerkloster den Dominikaner und MyS-
er Heinrich Seuse, den 1M Zeitalter der Konfessionalisierung wıirkenden apuzınermärty-
HEn Fidelis VON 5igmarıngen, den aufgeklärten St Blasıener Ursta Martın Gerbert, die BeUue

Wiederbegründer Maurus und aC1dus olter, den In Berlin hingerichteten Jesulten
Alfred Delp (in Mannheim eboren), die In Auschwitz umgebrachte Karmelitin eın
(zeiıtweise Assıstentin In reiburg) SOWIE den Jesuıten, Bıbelwissenschaftler, Okumeniker und
Konzilsvater ugustın araına Bea allesam Personen, dıe ber den Bereich der DIiözese
hinaus für die Kiırchengeschichte VON Sroisem Interesse sind.

Die weıteren UIisatze oachım OllascC. Die frühesten monastischen /entren In
Stdwestdeutschland 52:45) Christoph chmıider, Das Wirken der Abteien un Klöster Im
Gebiet der eutigen Erzdiözese reiburg IM Jahrnundert DOTYr der Sakularisation 44-5 J Bernd
Mathıias Aremer, Das Ende der Reichskirche un der Klöster Die Sakularisation des Jahres
15805 52-81); Karl-Heinz bBraun, Die ründung der Erzdiözese reiburg un die Klosterfra-

IM Jahrhundert 82-91) Ethelburga Häcker, Zurück den Quellen Das ırken
der raen ach dem /Zweıten Weltkrieg un dıie Bedeutung der Beschlüsse des /weıten Valtı-
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N
kaniıschen Konzils für das Ordenswesen 92-97 Medard Kehl, IN geht dıie Kirche Wo-
hın gehen dıe Orden?ur Situatzon DON Kirche un raen JE Raıner Klug, Die Zukunft
der Kirche un ihrer klösterlichen Gemeimmschaften IN der sakularıisıierten eutigen Gesell-
schaft 106-109) SPaNnNnen eiınen weıten 0  en VO HIS INSs Z Jahrhundert, wobel insbe-
sondere der Umbruchszei 1800 reıter aum ewährt wird.

Das Sul esbare und ansprechend bebilderte Buch stellt Sewissermalsen eın Kom-
endium siidwestdeutscher Ordensgeschicht und zugle1ic eın Ordenslexikon dar. Ihm Ist
weıIte Verbreitun auch ber das Erzbistum KeLDUN hinaus wünschen. Und vielleicht

INan sich Ja In anderen Di6özesen ÜK das Freiburger Vorbild angespornt
Norbert SDB

MUHLEISEN, ans-Otto Hugo Z Ihomas Hrsg.)
DAS KLOSTER AUF DEM SC
Studien seIıner Geschichte VOT)] der rundun Im Ja DIS Z fruhen
Neuzeıt
Waldckırch Wal Verlagsgesellschaft, 2001 3D (Veroffentlichung des
Alemannıschen Instituts el  u 1.B 68) ISBN 3-8 (885-340-8 FÜR 29.80

MUHLEISEN, ans-Otto

AUF DEM
AÄAUus der Geschnhichte der
Lindenberg UnGd Beuron Kunstverla 0OSse HINK Uund euroner KUu  V  l  » 2003
D3 IıSBN 3-898 7/0-103-5 FUÜR

1e ZWEI1 Sammelbände beschäftigen sich mıt der ehemalıgen Benediktinerabte1l St etier
auf dem Schwarzwald, In deren ebauden sich eute das Priestersemiminar der Erzdiöze-

SC reıbur. hbefindet ST eter, Hauskloster und Yrablege der Zähringer, konnte IM Verlauf
der Geschichte zeıtwelse dıe Reichsunmittelbarkeit erlangen. DIie Säkularisation, die das seit
mehr als (00 Jahren bestehende Kloster 1806 ereılte, bereitete dem benediktinischen en
In St etier eın dauerhaftes Ende

Der VOINl Mühleısen, Ott und Zotz herausgegebene Band nthält die eferate, dıie 1995
auf einer Tagung In St etier anlässlich des 900-Jährigen Gründungsjubiıläums der el De-
halten wurden. Be1l der Themenauswahl orlentierte I1lall sich einıgen, als rangen EIND-
fundenen Forschungsdesideraten SO seht es In den insgesamt zehn Aufsätzen Einzelas-
pekte der Geschichte St Peters VOIN Jl Jahrhunder bis Z Säkularısation, wobel das Mittel-
alter schwerpunktmäfsig behandelt wird. DIie ulisatze 1Im Einzelnen: on Lorenz, ZUr (G@-
schichte des ‚verlegten OSLers eılneım DOT unach ()95 D 11-32); Kar] Schmid, Die TÜN-
dung VON SE elier Im Zeithorizont des muilttleren Investiturstreites 33-50); Thomas ZOLZ. SE
Poeter uUuntier den Zähringern un unter den Graften DON TeLiburg. Hausklosterfunktion un
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